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p U b l i K A T i O n e n

i n Zeiten weltweit grassierender rezessions-
angst und verunsicherung bei den verbrau-

chern könnte sich für Unternehmen der blick auf 
einen neuen vielversprechenden Absatzmarkt 
lohnen: den so genannten Silbermarkt. Denn 
immer mehr menschen rund um den Globus 
leben immer länger. bereits im Jahr 2000 gab es 
mehr als 600 millionen menschen von über 60 
Jahren auf unserem Planeten, bis 202� soll sich 
die Anzahl der Senioren auf 1,2 milliarden men-
schen verdoppeln - ein unumkehrbarer demo-
graphischer Trend, der insbesondere hochent-
wickelte Nationen wie Japan, USA und europa 
betrifft, früher oder später aber auch China und 
Länder mit heute noch jungen bevölkerungen 
wie Thailand und vietnam erreichen wird.

Dass die Alterung der bevölkerung eine welt-
umspannende entwicklung ist, zeigt die interna-
tionale Herkunft der Autoren, die sich in Florian 
Kohlbachers und Cornelius Herstatts Neuerschei-
nung aus dem Springer-verlag mit dem „Silber-
markt-Phänomen“ auseinandersetzen. Auch das 
breite Spektrum der versammelten Disziplinen 
ist erstaunlich: In 33 Kapiteln lässt der band Inno-
vationsforscher und Hr-Spezialisten, Geronto-
logen und Demographen, manager und Unter-
nehmensberater, Werbefachleute und Produkt-
entwickler aus den USA, Japan, Indien, Finnland, 
Deutschland, der Schweiz und Österreich zu Wort 
kommen.

Japan kommt dabei als „Leitmarkt“ eine 
besondere rolle zu. Denn die Gruppe älterer 
japanischer Konsumenten wächst nicht nur rapi-
de, sie ist auch finanziell gut ausgestattet. Kein 
Wunder, dass sich in Japan Unternehmen unter-
schiedlichster branchen mit neuen Produkten 
und Dienstleistungen für die kaufkräftige Ziel-
gruppe der baby-boomer auf den markt drängen. 

einige der beiträge veranschaulichen, wie Unter-
nehmen, die sich in der Produktentwicklung kon-
sequent auf die bedürfnisse älterer Konsumenten 
einstellen, vom demographischen Wandel profi-
tieren können. Dabei betonen mehrere Autoren 
aber, dass der Schlüssel nicht einfach in der ent-
wicklung und vermarktung immer neuer Pro-
dukte liegen kann. Die Frage, ob und wenn ja wie 
viel Geld ältere verbraucher bereit sind, für Pro-
dukte auszugeben, die auf ihre bedürfnisse abge-
stimmt sind, sollte geklärt sein, bevor millionen 
in die entwicklung gesteckt werden (siehe auch 
JAPANMARKT 9/2008, S.14-1�). Insbesondere der 
jugendlichen Werbebranche stünde eine „klei-
ne revolution“ bevor, prognostiziert einer der 
Autoren. Denn wer soll in Zukunft die marketing-
kampagnen für die alternde Konsumentenschar 
entwerfen? 

Auch sollten marketingmanager nicht voreilig 
die verbrauchergruppe der Senioren von �0plus 
bis weit über 90 nur aufgrund ihres Alters in 
einen Topf werfen. benötigt werden stattdessen 
universelles Design und generationenübergrei-
fende marketingansätze. Dies ist auch die wich-
tigste und gleichzeitig übergreifende erkennt-
nis, zu denen die beiden Herausgeber in ihrem 
Abschlusskapitel kommen: Der Silbermarkt ist 
keine homogene Konsumentengruppe, sondern 
so divers wie anspruchsvoll. Wer langfristig im 
Silbermarkt bestehen will, der sollte sich intensiv 
damit beschäftigen − und wird dabei an diesem 
neuen Standardwerk nicht vorbeikommen. JM
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A D V e n T S b A S A R
Auch dieses Jahr lädt Sie die evangelische Gemeinde Deutscher Sprache wieder herzlich dazu ein, ein 
Stück heimatlichen Weihnachtsgefühls in den hektischen Großstadtalltag zu bringen. entspannen Sie 
bei einer geselligen Tasse Kaffe mit Christstollen oder einem Herzhaften Glas Glühwein und entde-
cken Sie den Adventsbasar der Kreuzkirche!

Adventsbasar�der�Kreuzkirche�Tokyo
Samstag, 29. November 2008 (ab 13Uhr),�bhf. Jr Gotanda Station (10 min.)

Kontakt: +81 (0)3 3411-0673,�www.kreuzkirche-tokyo.jp




